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31. Bestellung Leiter (Direktor) Univ.-Klinik für Plastische, Rekonstruktive 
und Ästhetische Chirurgie 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 12.11.2013 beschlossen, für den Zeitraum ab 01.10.2013 bis zum 
30.09.2018, 
 

Herrn Univ.-Prof. Dr. Gerhard PIERER 
zum Leiter (Direktor) 

 
der Univ.-Klinik für Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie zu bestellen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

32. Bestellung Leiter (Direktor) Sektion für Humangenetik 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 12.11.2013 beschlossen, für den Zeitraum ab 01.10.2013 bis zum 
30.09.2018, 
 

Herrn Univ.-Prof. Dr. Johannes ZSCHOCKE PhD 
zum Leiter (Direktor) 

 
der Sektion für Humangenetik zu bestellen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

33. Bestellung stellvertretender Leiter (stellvertretender Institutsdirektor)  
Institut für Pharmakologie 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 16.10.2012 beschlossen, für den Zeitraum ab 01.10.2012 bis zum 
30.09.2014, 
 

Herrn ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Reiner FISCHER-COLBRIE 
zum stellvertretenden Leiter (stellvertretenden Institutsdirektor) 

 
des Institutes für Pharmakologie zu bestellen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 
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34. Beschluss gemäß § 9 Abs 7 Satzungsteil Habilitationsordnung 

Der Senat hat in seiner Sitzung am 13.11.2013 gemäß § 9 Abs 7 Satzungsteil Habilitationsordnung be-
schlossen, dass die vom vorangegangenen Senat bestellte Habilitationskommission für jene während ihrer 
Funktionsperiode angefallenen und in Behandlung genommenen Verfahren bis zu deren abschließenden 
Erledigung zuständig bleibt. 
 
Ferner wurden als Ersatzmitglieder für diese Habilitationskommission (Funktionsperiode 2010 – 2013) 
 

Herr Univ.-Prof. Dr. Erich Brenner MME 
(in Nachfolge von Frau Univ.-Prof.in Dr.in Christine Bandtlow) 

 
sowie 

 
Frau Ass.-Prof.in Mag.a Dr.in Doris Wilflingseder 

(in Nachfolge Herrn Univ.-Prof. Dr. Erich Brenner MME) 
 
bestellt. 
 

Für den Senat: 

Univ.-Prof. Dr. Martin Krismer 
Vorsitzender 

35. Ausschreibung von Stipendien für bedürftige Studentinnen aus den  
Erträgnissen der Erbschaft nach Frau Dr. Elizabeth Anna Schilling 

Frau Dr. Elizabeth Anna Schilling hat der Leopold-Franzens Universität Innsbruck letztwillig Vermögenswerte 
mit der Auflage zugewendet, aus den Erträgnissen dieses Vermögens Stipendien an bedürftige Studentin-
nen der Studienrichtung Medizin/Humanmedizin zu vergeben. 
Über die Höhe eines einzelnen Stipendiums, sowie über die Vergabe entscheidet der Vizerektor für Lehre 
und Studienangelegenheiten der Medizinischen Universität Innsbruck, nach Einholung von Vorschlägen 
einer Auswahlkommission der Medizinischen Universität. 
 
Voraussetzungen für die Unterstützung:  

 ordentliche Studierende (nur weibliche Studierende) der Studienrichtungen Medizin/Humanmedizin 
(immatrikuliert und inskribiert an der Medizinischen Universität Innsbruck) 

 Nachweis der sozialen Bedürftigkeit 
 
Bewerbungsgesuche samt Unterlagen um die Verleihung der obgenannten Stipendien für das Studienjahr 
20012/13 sind unter Verwendung des im Internet:  

https://www.i-med.ac.at/studium/studierende/stipendien.html 
erhältlichen Antragsformulars bis spätestens 
 

Freitag, 31. Januar 2014 
 
bei Fr. Oberleiter in der Abteilung für Lehre und Studienangelegenheiten der Medizinischen Universität 
Innsbruck, Speckbacherstraße 31-33, Innsbruck, oder vollständig per Post (Poststempel), einzureichen. 
 
Bewerbungsunterlagen:  

 Antragsformular 
 Lebenslauf 
 Zeugnisse über die bisher hier abgelegten Prüfungen 
 Fortsetzungsbestätigung  
 Bescheid der Studienbeihilfenbehörde (anführen, falls kein Antrag gestellt wurde) 
 Lohnzettel der beiden vorangegangenen Jahre (anführen, falls keine Einkünfte angefallen sind) 
 Angaben über Familienstand  
 gegebenenfalls Angaben über die Anzahl der zu versorgenden unterhaltsberechtigten Kinder 
 Lohnzettel der Eltern. 
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Weiters wird empfohlen, alle weiteren Umstände anzuführen, die hinsichtlich des Nachweises der sozialen 
Bedürftigkeit wesentlich erscheinen. Alle Unterlagen werden selbstverständlich vertraulich behandelt. 
 
 

Univ.-Prof. Dr. phil. Peter Loidl 

Vizerektor für Lehre  und Studienangelegenheiten 

36. Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für  
wissenschaftliches Universitätspersonal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-14350 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3, Universitätsklinik für Neuroradiologie, ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzun-
gen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Radiologie. Erwünscht: ausgewiesene Er-
fahrungen in Forschung und Lehre, Erfahrung in der Neuroradiologie sowie Interesse an der interventionel-
len Neuroradiologie, Interesse an der Neuroradiologie in Klinik, Forschung und Lehre mit großer Eigenver-
antwortlichkeit mitzuwirken, Belastbarkeit und Flexibilität, Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit, Be-
reitschaft zur inner- und außerbetrieblichen Fortbildung. Wir bieten Ihnen ein interdisziplinäres Team mit 
vielen Forschungsschwerpunkten und exzellenten klinischen Partner/inne/n für ein abwechslungsreiches 
und anspruchsvolles Tätigkeitsfeld. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3411,70 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Aus-
schreibung. 
 
Chiffre: MEDI-14693 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Sektion für Humangenetik, ab sofort auf die Dau-
er der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 14.11.2014. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Einsatzbereitschaft, Interesse an klinisch-
genetischen Fragestellungen, wissenschaftliches Engagement und Teamfähigkeit. Die Promotion sollte 
abgeschlossen sein. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2562,00 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-14768 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Pädiatrie II, ab 01.01.2014 bis zum Ab-
schluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medi-
zinstudium. Erwünscht: pädiatrische und neonatologische Erfahrung, Vorkenntnisse in wissenschaftlichem 
Arbeiten. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2562,00 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14750 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3, Sektion für Virologie, ab 01.01.2014 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abge-
schlossenes einschlägiges Doktoratsstudium, Facharzt/Fachärztin für Virologie oder Hygiene und Mikrobio-
logie. Erwünscht: Erfahrung im Bereich virologischer Forschung, Mediziner/in mit wissenschaftlicher Erfah-
rung, Publikationen. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3411,70 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-14766 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Allgemeine und Sozialpsy-
chiatrie, ab 01.01.2014 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, 
längstens jedoch bis 31.12.2014. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Interes-
se am wissenschaftlichen Arbeiten. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2562,00 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14686 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3, Universitätsklinik für Psychosomatische Medizin, ab 01.12.2013 bis längs-
tens 30.11.2014. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Psychiatrie 
und Psychotherapie. Erwünscht: Vorerfahrungen im klinischen und wissenschaftlichen Arbeiten des Fach-
bereiches Psychiatrie/Psychosomatik, Publikationen. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Leh-
re, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3411,70 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 11. Dezember 2013 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der 
Personalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, 
einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- 
und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

37. Ausschreibung von Stellen des Allgemeinen Universitätspersonals 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für  
Allgemeines Universitätspersonal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-14737 
Sekretär/in, IIa, Universitätsklinik für Innere Medizin III, ab 01.12.2013. Voraussetzungen: einschlägige 
Ausbildung und Berufserfahrung, Englischkenntnisse und sehr gute Computerkenntnisse. Erwünscht: be-
lastbar, teamfähig und gewissenhaftes Arbeiten. Aufgabenbereich: alle anfallenden Sekretariatsarbeiten in 
einem Abteilungs- und Studiensekretariat, Administration der Agenden des wissenschaftlichen Personals 
(Abwesenheiten, Dienstfreistellungen etc.), Schreiben von Gutachten, Terminkoordination von Spezialun-
tersuchungen und Studienvisits. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1599,10 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-14760 
Sekretär/in, IIa (halbbeschäftigt), Sektion für Zellgenetik, ab 01.01.2014. Voraussetzungen: einschlägige 
Ausbildung oder Berufserfahrung. Erwünscht: soziale Kompetenzen und Teamfähigkeit, Sekretariatserfah-
rung, ausgezeichnete EDV-Kenntnisse, Englischkenntnisse, Erfahrung im Umgang mit Buchhaltung. Aufga-
benbereich: Sekretariatsagenden, Personalverwaltung, Studierendenangelegenheiten, Bestellwesen der 
gesamten Sektion, auch über SAP, Budget- und Ressourcenverwaltung der Sektion über SAP, administrati-
ve Unterstützung bei der Erstellung von Drittmittelanträgen und Projektabrechnungen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 799,55 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbe-
standteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14015 
Sekretär/in, IIa (halbbeschäftigt), Institut für Pharmakologie, ab 01.03.2014. Voraussetzungen: einschlägige 
Ausbildung oder Berufserfahrung. Erwünscht: fundierte kaufmännische Ausbildung, gute Englischkenntnis-
se, SAP-Kenntnisse. Aufgabenbereich: selbständige Büroorganisation und Institutsadministration, Perso-
nalbetreuung, Führung des Rechnungs- und Bestellwesens im SAP, Budgetverwaltung und Auswertung der 
Institutsgebarung und Drittmittel, Betreuung der Studierenden, Betreuung der Bibliothek. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 799,55 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbe-
standteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14764 
Clinical Research Associate (CRA), IVa, OE Clinical Trial Center (CTC), ab 01.12.2013 bis längstens 
31.12.2016. Voraussetzungen: abgeschlossenes Studium (Universität, Fachhochschule). Erwünscht: 
Kenntnisse im Projektmanagement &/oder Monitoring von klinischen Studien von Vorteil. Aufgabenbereich: 
Erstellung von Anträgen zur Durchführung sowie Projektmanagement von klinischen Studien mit entspre-
chenden Entscheidungsspielraum, Validierung von prüfzentrenspezifischen Unterlagen zur Freigabe für die 
Studienteilnahme mit entsprechenden Entscheidungsspielraum, Dokumentenprüfung unter regulatorischen 
Gesichtspunkgen (GCP, AMG, MPG) mit entsprechenden Entscheidungsspielraum, Einholung von Import- 
& Exportlizenzen für Studienmedikation mit entsprechenden Entscheidungsspielraum, Monitoring (mit ent-
sprechenden Entscheidungsspielraum) von klinischen Studien sowie Meldung von unerwünschten Arznei-
mittelwirkungen an zuständige Behörden und EKs. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2335,40 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14771 
Biomedizinische/r Analytiker/in, IIIa, Universitätsklinik für Pädiatrie II, ab 01.01.2014. Voraussetzungen: 
BMA/MTA-Diplom, fachlich einschlägige Berufserfahrung. Erwünscht: Erfahrung in histologischen und im-
munhistochemischen Methoden, Bereitschaft zu tierexperimentellen Arbeiten, Erfahrung und Kenntnisse in 
Zellkultur (Primärzellkultur) und molekularbiologischen Techniken (RNA, DNA, Real-Time PCR, Western 
Blot) von Vorteil, gute Englisch- und EDV-Kenntnisse, selbständiges Arbeiten. Aufgabenbereich: Mitarbeit in 
wissenschaftlichen Projekten, Mitbetreuung von Studierenden, administrative Tätigkeiten. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1825,70 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14779 
Labortechniker/in, IIa, Sektion für Virologie, ab 15.01.2014. Voraussetzungen: abgeschlossene Lehre oder 
ähnliche Ausbildung. Erwünscht: Verlässlichkeit, selbständiges Arbeiten, Führerschein B, handwerkliche 
Geschicklichkeit. Aufgabenbereich: Mithilfe bei Mediziner-Praktikum (Modul 2.12), technische Mitbetreuung 
des Tierstalles der Sektion für Virologie, handwerkliche Tätigkeiten, fein-mechanische Apparaturen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1599,10 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
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Schriftliche Bewerbungen sind bis 11. Dezember 2013 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der 
Personalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, 
einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- 
und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim allgemeinen Universi-
tätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur 
Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 


